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Amtliche Bekanntmachungen

Baulandumlegung „Gärtenwiesen-West“, 
Gemarkung Büchenau
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner Sitzung am 
23.02.2016 die Durchführung einer Baulandumlegung im Bereich 
des Bebauungsplanes „Gärtenwiesen West“ der Gemarkung Büche-
nau angeordnet. Ziel ist die zur Bebauung notwendige Neuordnung 
des Plangebietes nach Vorgabe des Bebauungsplanes „Gärtenwie-
sen West“ und die Erschließung der neuen Baugrundstücke zur 
Abrundung des Baugebietes Gärtenwiesen mit dem bereits beste-
henden Wohngebiet „Gärtenwiesen-Ost“.
Zur Vorstellung des Umlegungs- und Erschließungsverfahrens lädt 
die Umlegungsstelle der Stadt Bruchsal daher alle betroffenen 
Grundstückseigentümer zu einer Informationsveranstaltung ein. 
Diese Veranstaltung zählt auch als Anhörungsgespräch gem. § 47 
Baugesetzbuch (BauGB) bezüglich des künftigen Umlegungsgebie-
tes.
Diese Informationsveranstaltung hat einerseits das Ziel, das Anhö-
rungsverfahren zur Baulandumlegung zu vereinfachen und zum 
anderen den betroffenen Eigentümern frühzeitig die Möglichkeit zu 
geben, sich an dem Verfahren zu beteiligen, um ihre Anregungen 
und Bedenken bzw. Wünsche vorzubringen.
Nach Einleitung der Baulandumlegung durch den Umlegungsaus-
schuss werden nochmals alle beteiligten Grundstückseigentümer 
zu Erörterungsgesprächen zur Aufstellung des Umlegungsplanes, 
gemäß § 66 Abs. 1 BauGB, von der Umlegungsstelle eingeladen. In 
diesen kann dann individuell auf die Zuteilungsmöglichkeiten und 
Wertausgleiche im Umlegungsverfahren der einzelnen Beteiligten 
eingegangen werden.
Wir laden hiermit alle betroffenen Eigentümer und Berechtigte der 
nachfolgend aufgeführten Grundstücke zu der Informationsveran-
staltung mit Anhörungsgespräch am
Mittwoch, 27.11.2019 um 18:00 Uhr
in das Pfarrzentrum Büchenau, Gustav-Laforsch-Straße 80, in Büche-
nau ein
Grundstücke Flst.Nrn:
3849, 3850, 3851, 3852, 3855, 3856, 3857, 3858, 3859, 3860, 3861, 
3862, 3863, 3864, 3865, 3866, 3866/1, 3866/2, 3867, 3868, 3869, 
3870, 3871, 3872, 3873, 3874, 3875, 3876, 3877, 3878, 3879, 3880, 
3881, 3882, 3883, 3884, 3885, 3886, 3887, 3888, 3889, 3890, 3891, 
3892, 3893, 3894, 3902, 3903, 3904

Ortsübliche Bekanntgabe gemeinsame Sitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des gemeinsamen Ausschusses der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft findet am Montag, 25.11.2019, 
17:00 Uhr im Rathaus am Marktplatz, Sitzungssaal, 1.OG statt.

Tagesordnung
1 	Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst,
	 Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
	 FNP 2025 - Einzeländerungen im Parallelverfahren 2018
	 - Entenfang, Gemarkung Karlsdorf-Neuthard
	 Hier:
	 - Feststellungsbeschluss
	 Vorlage: 0235/2019
2 	Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst,
	 Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
	 Flächennutzungsplan 2025 - 1. Änderung
	 - Beschluss über die Einleitung des Verfahrens gemäß § 2 BauGB
	 - �Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

gemäß § 3 (1) BauGB
	 - �Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behörden gemäß 

§ 4 (1) BauGB
	 Vorlage: 0236/2019
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session. bruchsal.de/bi

Bruchsal, 12.11.2019
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 
26.11.2019, bereits um 16:00 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürger-
zentrums Bruchsal statt.

Hinweis: Bitte beachten Sie die geänderte Uhrzeit!

Tagesordnung
  1 �Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 23.10.2019 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
  2 Masterplan Bahnhofsareal
	 - �Beschluss über die Unterzeichnung einer Absichtserklärung 

(Letter of Intent) zwischen Stadt und DB Station&Service AG
	 Vorlage: 0270/2019
  3 „Bahnstadt – Baufeld 5“
	 - Vorstellung einer Investorenplanung
	 - Bebauungsplan Aufstellungsbeschluss und Beschluss
	 Offenlage
	 Vorlage: 0283/2019
  4 Bahnstadt Nord – Vorstellung einer Investorenplanung
	 Vorlage: 0284/2019
  5 Markgrafenstraße 18 Heidelsheim
	 - Beratung der weiteren Vorgehensweise
	 Vorlage: 0278/2019
  6 Feststellung Jahresabschluss 2018 der Stadt Bruchsal
	 Vorlage: 0265/2019
  7 Feststellung des Jahresabschlusses 2018 der Vereinigten
	 Stiftungen der Stadt Bruchsal
	 Vorlage: 0266/2019
  8 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 des
	 Abwasserbetriebs Bruchsal
	 Vorlage: 0260/2019
  9 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 des
	 Abwasserbetriebs Bruchsal
	 Vorlage: 0262/2019
	 Bruchsal
10 Teilkanalerneuerung in der Richard-Strauss-Straße
	 - �Vorstellung und Beschluss über die Durchführung der Baumaß-

nahme
	 Vorlage: 0258/2019
11 Neubau Sporthalle Bahnstadt
	 1. Vergabe der Zimmerer- und Holzbauarbeiten
	 2. Vergabe der Fenster- und Verglasungsarbeiten
	 3. Vergabe der Trockenbauarbeiten
	 Vorlage: 0247/2019
12 Bahnstadt Gleisquerung
	 - Auftragsvergabe Entsorgung Aushubmaterial
	 Vorlage: 0281/2019
13 �Ableitung der Hochwasserabflüsse Schattengraben zwischen 

Ernst-Blickle-Straße und Schönbornwiese
	 - Vergabe von Planungsleistungen
	 Vorlage: 0280/2019
14 �Aufhebung der Bebauungspläne mit örtlichen Bauvorschriften 

„Hardfeld-Waldsiedlung“ und „Hardfeld-Waldsiedlung Änderung I“
	 - Satzungsbeschluss
	 Vorlage: 0264/2019
15 Ausbau Haltepunkte Bruchsal GBZ und Untergrombach -
	 Genehmigung von außerplanmäßigen Ausgaben
	 Vorlage: 0282/2019
16 Besetzung Aufsichtsrat Bruchsaler Wohnungsbau GmbH
	 Vorlage: 0248/2019
17 �Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 

Stadt Bruchsal am 01.10.2019, des Ortschaftsrates Büchenau am 
23.09.2019 Helmsheim am 03.07.2019 und Obergrombach am 
25.09.2019

18 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 18.11.2019
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin
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Jubilare

Altersjubilare  

22. November
Konrad Werner Vetter, Huttenstr. 49 � 75 Jahre
23. November
Astride  Guinebert, Karlsruher Str. 3 � 75 Jahre
Josef Rack, Berliner Str. 93 � 70 Jahre
24. November
Eckhard Dilk, Auf der Klamm 9 � 70 Jahre
25. November
Roland Hoffmann, Im Fuchsloch 5 � 70 Jahre
26. November
Franz Heinzelmann, Kastellstr. 26 � 80 Jahre
Werner Rupert Wiedemann, Hardtstr. 33 � 75 Jahre
Irma Blinow, Ste.-Marie-Aux-Mines-Str. 42 � 85 Jahre
27. November
Galina Resler, Peter-Frank-Str. 21 � 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

06. November
Diamantene Hochzeit: Ingeborg und Alois Bender

Aus der Stadt Bruchsal

Schüler/-innen berichten  
Gedenkfahrt nach Gurs
Jetzt reisten, wie schon in den Jahren davor, zwei Schüler/-innen 
aus der „Stolperstein“-Projektgruppe des Justus-Knecht-Gymnasi-
ums gemeinsam mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und ihrem Stellvertreter, Raimund Glastetter, nach Gurs, um an der 
Gedenkfeier für die deportierten Juden aus Baden, der Pfalz und 
dem Saarland teilzunehmen. 
Im zweiten Teil ihres Berichts erzählen sie von den Geschenissen am 
zweiten Tag ihres Gurs-Aufenthalts.
Am zweiten Tag durften wir etwas sehr Besonderes erleben. Wir 
konnten einem Zeitzeugengespräch lauschen. Der Zeitzeuge heißt 
Hans Flor und kommt aus Heidelberg. Er war zwar nicht im Camp de 
Gurs, wurde jedoch im Jahr 1945 gemeinsam mit seiner Mutter nach 
Theresienstadt gebracht. Es war wirklich sehr interessant, Hans Flor 
zuzuhören. Es hat uns beeindruckt, wie leicht er seine Geschichte 
erzählen konnte. Zwischendurch hatte er immer mal wieder gelacht. 
Viele Menschen haben bestimmt größere Probleme, über ein solch 
schlimmes Erlebnis zu reden. Wir sind glücklich, dass wir so ein 
Gespräch miterleben durften, da es immer weniger Zeitzeugen gibt. 
Deshalb ist dieses Gespräch mit Hans Flor für uns wahrscheinlich 
etwas Einmaliges. Es ist nochmal etwas Anderes, jemandem Fragen 
stellen zu können, der alles miterlebt hat, als nur darüber zu lesen.
Nach dem Mittagessen waren wir noch einmal auf eigene Faust auf 
dem Camp du Gurs und dem Deportiertenfriedhof. Auf dem Fried-
hof haben wir nach den Gedenktafeln der deportierten Juden aus 
Bruchsal und Umgebung gesucht. Wir haben zwei Gedenktafeln von 
Bruchsalern und auch eine von einer Frau aus Heidelsheim entdeckt. 
Diese Tafeln zu sehen hat einerseits traurig gemacht. Andererseits 
war es schön zu sehen, dass diese Menschen nicht vergessen sind. 
Auf dem Gelände des damaligen Camp de Gurs haben die Franzosen 
einen Wald gepflanzt, deshalb ist nicht mehr viel davon zu sehen. Es 
gibt jedoch eine originalgetreue Baracke auf dem Gelände, die man 
besichtigen kann. Als wir diese Baracke gesehen haben, waren wir 
geschockt über die Verhältnisse, in denen die Gefangenen leben 
mussten.
Wir sind dankbar, dass wir an dieser Reie teilnehmen durften und 
konnten eine Menge mitnehmen, dass uns zum Nachdenken ange-
regt hat.
� Lena-Sofie Notheisen und Max Haug

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Stress lass nach!? Was hält uns gesund?
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Karlsruhe-Mittlerer Oberrhein ver-
anstaltet am Montag, 9. Dezember 2019 in der Zeit von 15 bis 19 Uhr 
zu diesem Thema einen Workshop in Zusammenarbeit mit dem Büro 
für Integration in Östringen. Der Veranstaltungsort ist: Gustav-Wolf-
Kunstgalerie, Leiberg III/2, 76684 Östringen.
Jeder Mensch braucht eine gewisse Dosis Stress um sich wohlzufüh-
len. Ohne werden Potenziale nicht ausgeschöpft. Auch ist es eine Illu-
sion, Stress im Leben völlig vermeiden zu können. In jedem normalen 
Leben gibt es Stress. Wer aber nie gelernt hat mit großen Anforde-
rungen umzugehen wird hilflos, wenn es im Leben nicht so läuft wie 
geplant. Doch was ist nun guter Stress und was der schädliche und 
habe ich tatsächlich Möglichkeiten, Stress zu vermeiden? Um diese 
Fragen geht es in diesem Workshop. Denn oft machen wir uns selbst 
den größten Stress. Wir beschäftigen uns daher mit der Haltung zu 
Stress und dem eigenen Anspruchsniveau. Es gibt nichts Schädliche-
res als eine perfektionistische Haltung zu haben. Nehmen Sie sich Zeit 
um Ihren Alltag zu überdenken und neue Wege zu finden. Wer sich 
selbst überfordert, schadet damit sogar den eigenen Kindern. Was 
erwartet Sie an diesem Tag? Sie erhalten die neusten Ergebnisse der 
Stressforschung und durch verschiedene Übungen können Sie sich 
mit Ihrer eigenen Situation beschäftigen. Freuen Sie sich auf einen 
informativen und entspannten Workshop, der Ihnen Anregungen für 
den Alltag gibt. Der Workshop wird durchgeführt von Dipl.-Psych. 
Sabine Schäfer, Beraterin und Dozentin www.relevant-info.de.
Der Kostenbeitrag beträgt 10 Euro und ist bei Anmeldung fällig.
Anmeldung: info@frauundberuf-karlsruhe.de

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich kann man 
sich bei Frau Waterstraat vom Engagementbüro über Engagement-
möglichkeiten in Bruchsal informieren. Die sogenannte Sprechstun-
de für Engagement-Suchende findet zweimal im Monat in der Stadt-
bibliothek statt.
Der nächste Termin ist Donnerstag, 28. November, 16 bis 17 Uhr.
Mehr zur Sprechstunde auf www.bruchsal.de/buergerengagement. 
Bei Fragen an das Engagementbüro melden Sie sich per Telefon 
unter (07251) 79-347 oder per Mail an engagiert@bruchsal.de.

Mitmachen Ehrensache 2019
Auch in diesem Jahr ist die Stadt Bruchsal als Arbeitgeber 
dabei!

Mitmachen Ehrensache 2018
Am 05. Dezember, dem internationalen Tag des Ehrenamtes, findet 
„Mitmachen Ehrensache – jobben für einen guten Zweck“ statt. Im 
Rahmen dieses Aktionstags werden Schülerinnen und Schüler bei 
einem Arbeitgeber Ihrer Wahl jobben und den erarbeiteten Stun-
denlohn einem guten Zweck spenden.


































































